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Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten 16. August 2022 – 31. August 2022
ausgesucht von: Pfarrer Thomas Thieme

Einsichten für Montag, den 1. August 2022

Wahrheiten

Friedrich Nietzsche 

Der Lügner leugnet die Wahrheit vor andern. Aber der Phantast leugnet die Wahrheit 
vor sich selbst.

Friedrich Nietzsche, aus: Aphorismen hrsg. von Almut Gaugler, Verlagshaus Stuttgart 
1994.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Dienstag, den 2. August 2022

Selbsttadel

Marie von Ebner-Eschenbach

Wir sind leicht bereit, uns selbst zu tadeln, aber nur unter der Bedingung, dass 
niemand einstimmt.

Marie von Ebner-Eschenbach, aus: Aphorismen der Weltliteratur, Reclam Stuttgart 
2009.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Mittwoch, den 3. August 2022

Ein trauriger Anblick

Mark Twain

Es gibt keinen traurigeren Anblick als einen jungen Pessimisten, ausgenommen einen 
alten Optimisten.

Mark Twain, aus: Aphorismen der Weltliteratur, Reclam Stuttgart 2009.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Donnerstag, den 4. August 2022

Was wir suchen

Worte aus der Bibel: Aus Sprüche 11

Wer da Gutes sucht, trachtet nach Wohlgefallen; wer aber das Böse sucht, dem wird's 
begegnen.

Aus: „Sprüche Salomos“, in: Die Bibel, Sprüche Salomos Kapitel 11, Vers 27.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Freitag, den 5. August 2022

Bekümmerte Menschen

Worte aus den Apokryphen: Aus Jesus Sirach 7

Einen bekümmerten Menschen verlache nicht; denn es gibt einen, der kann 
erniedrigen und erhöhen.

Aus: „Jesus Sirach“, in: Die Bibel mit Apokryphen, Jesus Sirach Kapitel 7, Vers 11.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Samstag, den 6. August 2022

Tat aus Liebe 

Friedrich Nietzsche 

Was aus Liebe getan wird geschieht immer jenseits von Gut und Böse.

Friedrich Nietzsche, aus: Aphorismen der Weltliteratur, Reclam Stuttgart 2009.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Sonntag, den 7. August 2022

Sanftmut

Albert Schweitzer

Die Sanftmut ist die stille Schwester der Friedfertigkeit.

Albert Schweitzer, aus Reichtum des Lebens, Verlag Paul Haupt Bern und Stuttgart 
1990.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Montag, den 8. August 2022

Religionen

Friedrich Nietzsche 

Sobald eine Religion herrscht, hat sie alle die zu ihren Gegnern, welche ihre ersten 
Jünger waren.

Friedrich Nietzsche, aus: Aphorismen der Weltliteratur, Reclam Stuttgart 2009.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Dienstag, den 9. August 2022

Leid

Marei von Ebner-Eschenbach

Es schreibt keiner wie ein Gott, der nicht gelitten hat wie ein Hund.

Marie von Ebner-Eschenbach, aus: Aphorismen der Weltliteratur, Reclam Stuttgart 
2009.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Mittwoch, den 10. August 2022

Weisheit ist besser

Worte aus der Bibel: Aus Prediger Salomo 9

Weisheit ist besser als Kriegswaffen; aber ein einziger Bösewicht verdirbt viel Gutes.

Aus: „Prediger Salomos“, in: Die Bibel, Prediger Salomo Kapitel 9, Vers 18.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Donnerstag, den 11. August 2022

Glück

Albert Schweitzer

Das Glück hängt nicht davon ab, was einem im Leben widerfährt, sondern wie man’s 
erträgt.

Albert Schweitzer, aus Reichtum des Lebens, Verlag Paul Haupt Bern und Stuttgart 
1990.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Freitag, den 12. August 2022

Gut und Böse

Worte aus der Bibel: Aus Matthäus 12

Ein guter Mensch bringt Gutes hervor aus seinem guten Schatz; und ein böser Mensch 
bringt Böses hervor aus seinem bösen Schatz.

Aus: „Matthäusevangelium“, in: Die Bibel, Matthäus Kapitel 12, Vers 35.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Samstag, den 13. August 2022

Rat für Andere

Worte aus den Apokryphen: Aus Jesus Sirach 37

Mancher ist zwar fähig, vielen andern zu raten, aber sich selbst kann er nicht helfen.

Aus: „Jesus Sirach“, in: Die Bibel mit Apokryphen, Jesus Sirach Kapitel 37, Vers 18.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Sonntag, den 14. August 2022

Phantasie

Christian Morgenstern

Phantasie ist ein Göttergeschenk, aber Mangel an Phantasie auch. Ohne diesen Mangel
würde der Menschheit der Mut zum Weiterleben fehlen.

Christian Morgenstern, aus: Aphorismen hrsg. von Almut Gaugler, Verlagshaus 
Stuttgart 1994.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Montag, den 15. August 2022

Liebe

Albert Schweitzer

Jeder Strahl von Liebe in dir ist Licht und Kraft zum Guten im anderen.

Albert Schweitzer, aus Reichtum des Lebens, Verlag Paul Haupt Bern und Stuttgart 
1990.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten 16. August 2022 – 31. August 2022
ausgesucht von: Superintendent Christian Nottmeier

Einsichten für Dienstag, den 16. August 2022

Sehnsucht nach dem Anderswo

Mascha Kaléko

Drinnen duften die Äpfel im Spind,
Prasselt der Kessel im Feuer.

Doch draußen pfeift der Vagabundwind

Und singt das Abenteuer!

Der Sehnsucht nach dem Anderswo

Kannst du wohl nie entrinnen:

Nach Drinnen, wenn du Draußen bist,

Nach Draußen, bist du Drinnen.

In: Mascha Kaléko: In meinen Träumen läutet es Sturm, München (dtv) 1977.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Mittwoch, den 17. August 2022

Eine veränderte Welt

Rainer Maria Rilke

Ein neues Leben voller Bedeutungen.

Ich habe es augenblicklich etwas schwer,

weil alles zu neu ist.

Ich bin ein Anfänger in meinen

eigenen Verhältnissen.

In: Kathrin Clausing/Ulrich Sander (Hg.): Wie die Luft zum Atmen, Ostfildern (Patmos) 
2020.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Donnerstag, den 18. August 2022

Es wird Sommer

Sören Kierkegaard

Die Sonne scheint für dich – 

deinethalben,

und wenn sie müde wird,

fängt der Mond an,

und dann werden die Sterne angezündet.

Lerne von der Lilie

und lerne vom Vogel,

deinen Lehrern:

Zu sein heißt: für heute da sein.

Das ist Freude.

Lilie und Vogel

sind unsere Lehrer der Freude.

In: Kathrin Clausing/Ulrich Sander (Hg.): Wie die Luft zum Atmen, Ostfildern (Patmos) 
2020.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Freitag, den 19. August 2022

Augenblicke

Friedrich Nietzsche

Das Schicksal der Menschen ist auf glückliche Augenblicke, aber nicht auf glückliche 
Zeiten eingerichtet.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweisheiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 2014.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Samstag, den 20. August 2022

Nicht müde werden

Hilde Domin

Nicht müde werden

sondern dem Wunder

leise

wie einem Vogel

die Hand hinhalten.

Hilde Domin: Sämtliche Gedichte, S. Fischer, Frankfurt am Main 2016.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Sonntag, den 21. August 2022

Atemholen

Johann Wolfgang von Goethe

Im Atemholen sind zweierlei Gnaden:

Die Luft einziehen, sich ihrer entladen;

Jenes bedrängt, dieses erfrischt;

So wunderbar ist das Leben gemischt.

Du danke Gott, wenn er dich presst,

Und dank ihm, wenn er dich wieder entlässt.

In: Kathrin Clausing/Ulrich Sander (Hg.): Wie die Luft zum Atmen, Ostfildern (Patmos) 
2020.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Montag, den 22. August 2022

Reisen

Augustinus

Die Welt ist ein Buch. Wer nie reist, sieht nur eine Seite darin.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Dienstag, den 23. August 2022

Zeit

Sophokles

Versuche nichts zu verbergen: denn die alles sieht und alles hört, sie faltet alles auf – 
die Zeit. 

In: Manfred Buhr (Hg.): Weisheiten, Leipzig (Bibliographisches Institut) 1990.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Mittwoch, den 24. August 2022

Glück

Edgar Allan Poe

Das Leben des Menschen ist glücklich, in erster Linie deshalb, weil er andauernd 
erwartet, dass es das ganz bald sein wird.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Donnerstag, den 25. August 2022

Trost 

Ina Seidel

Unsterblich duften die Linden –

Was bangst du nur?

Du wirst vergehn, und Deiner Füße Spur

Wird bald kein Auge mehr im Staube finden.

Doch blau und leuchtend wird der Sommer stehn

Und wird mit seinem süßen Atemwehn

Gelind die arme Menschenbrust entbinden.

Wo kommst du her? Wie lang bist Du noch hier?

Was liegt an Dir?

Unsterblich duften die Linden –

In: Karl Otto Conrady (Hg.): Lauter Lyrik, Düsseldorf (Artemis und Winkler) 2008.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Freitag, den 26. August 2022

Fehler

Mahatma Ghandi

Einen Fehler zuzugeben, wirkt wie ein Frühjahrsputz: Der Schmutz wird weggefegt, und
die Oberfläche strahlt und glänzt.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Sonnabend, den 27. August 2022

Hoffnung II 

Rose Ausländer

Wer hofft ist jung

Wer könnte atmen ohne Hoffnung

daß auch in Zukunft Rosen sich öffnen

ein Liebeswort

die Angst überlebt.

In: Kathrin Clausing/Ulrich Sander (Hg.): Wie die Luft zum Atmen, Ostfildern (Patmos) 
2020



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Sonntag, den 28. August 2022

Sensible Wege

Reiner Kunze

sensibel

ist die erde über den quellen: kein baum darf

gefällt, keine wurzel

gerodet werden

die quellen könnten

versiegen

Wie viele bäume werden

gefällt, wie viele wurzeln

gerodet

in uns

In: Kathrin Clausing/Ulrich Sander (Hg.): Wie die Luft zum Atmen, Ostfildern (Patmos) 
2020



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Montag, den 29. August 2022

Fantasie

Walter Rathenau

Aller Verstand muss sich zuletzt im Unwesentlich-Wirklichen verlieren. Die träumende 
Fantasie allein findet den Aufstieg zum Wesentlich-Wahren.

In: Katharina Meier (Hg.): Die besten Lebensweihseiten der Welt, Marix-Verlag, 
Wiesbaden, 52014.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Dienstag, den 30. August 2022

Unterbrechung

Dorothee Sölle

Du sollst dich selbst unterbrechen.

Zwischen Arbeit und Konsumieren

soll Stille sein und Freude,

dem Gruß des Engels zu lauschen:

Fürchte dich nicht!

In: Kathrin Clausing/Ulrich Sander (Hg.): Wie die Luft zum Atmen, Ostfildern (Patmos) 
2020.



Für radioeins EINSICHTEN im AUGUST

Einsichten für Mittwoch, den 31. August 2022

Erinnerung

Plutarch

Im Unglück ist die Erinnerung an das erlebte Gute der beste Trost.

In: Manfred Buhr (Hg.): Weisheiten, Leipzig (Bibliographisches Institut) 1990.


